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Buntes Buntes undund fröhliches fröhliches
Faschingstreiben Faschingstreiben 

Es gehört inzwischen zur Tradition, dass die Kinder des Kindergartens und der 
Volksschule in bunten, lustigen oder auch furchteinflößenden Kostümen das 

Gemeindeamt besuchen und uns mit ihren Musikeinlagen erfreuen. 
Nach einer kleinen Stärkung wurde der Faschingsumzug durch Sittersdorf fortgesetzt.
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Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren
Letni sestanki gasilcev v občini Žitara vas
Gemeinsam mit Vizebürgermeister Markus Kraiger, Vizebürgermeister Willibald Wutte und 
Gemeindevorstand Walter Schmacher durften wir an den Versammlungen der Feuerwehren 
Altendorf, Miklauzhof und Rückersdorf, am Sonntag, den 26. Jänner 2025, teilnehmen. Ins-
gesamt haben die drei Feuerwehren beeindruckende 14.000 Stunden für Einsätze, Übungen, 
Lehrgangsbesuche, Jugendarbeit und Instandsetzungsarbeiten aufgebracht. Gesamt wurden die 
118 aktiven Feuerwehrmitglieder zu 116 Einsätzen alarmiert. An dieser Stelle möchten wir 
an alle Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre professionelle  
Arbeit bei der Bewältigung von Einsätzen unseren aufrichtigen Dank aussprechen. Wir schätzen auch die vielen klei-
nen, jedoch nicht weniger wichtigen Aufgaben, die ohne großes Aufsehen im Hintergrund erledigt werden. 

Buchpräsentation: „Mein Heimatort – wie es früher in St. Philippen ob Sonnegg war“
Predstavitev knjige: „Moj domači kraj – kako je bilo včasih v Št. Lipšu“
Am 27. Februar 2025 fand im Gasthaus Benetek die feier-
liche Präsentation der Neuauflage des Buches „Mein Hei-
matort – wie es früher in St. Philippen ob Sonnegg war“ 
statt. Dieses wertvolle Werk, das die Geschichte und das 
frühere Leben in unserer Gemeinde beleuchtet, wird vom 
Mohorjeva Verlag vertrieben. Dank der Initiative von Herrn 
Dr. Karl Hren konnte die Neuauflage im Rahmen eines In-
terreg-Projektes realisiert werden. Zahlreiche interessierte 
Bürgerinnen und Bürger nahmen an der Veranstaltung teil 
und nutzten die Gelegenheit, mehr über die Vergangenheit 
zu erfahren. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, 
die dieses Projekt möglich gemacht haben.

27. februarja 2025 je bila v gostilni Benetek slavnostna predstavitev nove izdaje knjige „Moj domači kraj – kako je bilo 
včasih v Št. Lipšu“. To dragoceno delo, ki osvetljuje zgodovino in nekdanje življenje v naši občini, izdaja Mohorjeva 
založba. Zahvaljujoč pobudi Dr. Karla Hrena je bila nova izdaja lahko realizirana v okviru projekta Interreg. Dogodka 
so se udeležili številni zainteresirani občanke in občani, ki so izkoristili priložnost, da se seznanijo s preteklostjo.
Vsem sodelujočim, ki so omogočili izvedbo tega projekta, se iskreno zahvaljujemo. 

Neujahrsempfang der Vereine in Sittersdorf
Am 24. Jänner 2025 lud die Gemeinde Sittersdorf alle Vereine der Gemeinde zu 
einem feierlichen Neujahrsempfang ein. Über 100 engagierte Vereinsmitglieder 
folgten der Einladung und nutzten die Gelegenheit, ihre wertvolle Arbeit vorzustel-
len. In geselliger Atmosphäre konnten Erfahrungen ausgetauscht, neue Ideen bespro-
chen und künftige Herausforderungen gemeinsam reflektiert werden. Dieses Treffen 
war ein wichtiges Zeichen der Wertschätzung für die vielfältigen Vereine und ihren 
bedeutenden Beitrag zum Gemeindeleben in Sittersdorf. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Vereine für ihr unermüdliches Engagement und ihre wertvolle Arbeit für un-
sere Gemeinschaft betonen Ausschussobfrau Sonja Moser-Rieser und Bürgermeister 
Gerhard Koller.

Blackout-Übung in Sittersdorf: Erfolgreicher Test für den Ernstfall
Gemeinde beweist Krisenfestigkeit

Alarmierung und Koordination verliefen reibungslos
Am 14. März 2025 führte die Gemeinde Sittersdorf eine groß angelegte Blackout-Übung durch, um die Einsatzbe-
reitschaft im Falle eines großflächigen Stromausfalls zu testen. Der Gemeindekrisenstab mit rund 20 Personen wurde 
um 15:30 Uhr alarmiert, kurz darauf folgte die erste Lagebesprechung. Um 16:00 Uhr alarmierte Einsatzleiter Bürger-
meister Gerhard Koller die Einsatzkräfte, darunter die Freiwilligen Feuerwehren Altendorf, Miklauzhof und Rückers-
dorf sowie den Bauhof der Gemeinde. Auch die Gemeindeärzte Dr. Birgit Bierbaumer-Petek und Dr. Peter Smolnig 
leisteten wertvolle Unterstützung. Alexandra Knauseder von der Bezirkshauptmannschaft Völkermarkt war für den 
Bereich Katastrophenschutz anwesend.

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
Drage občanke in občani!
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Realitätsnahe Szenarien für 
maximale Einsatzbereitschaft
Im Rahmen der Übung wurden 30 verschiedene Szenarien 
simuliert, um die Abläufe im Krisenfall realistisch zu testen. 
Dazu gehörten unter anderem die Einrichtung einer Not-
stromversorgung in öffentlichen Gebäuden, der Aufbau einer 
Notunterkunft mit Feld- und Notküche in der Volksschule 
Sittersdorf sowie die Verteilung von Informationsmaterial an 
die Bevölkerung. Auch medizinische Notfälle, Brandeinsät-
ze in Pfannsdorf, eine Tierrettung in Jerischach, ein Gasaus-
tritt mit Verletzten sowie Maßnahmen zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung wurden geübt.

Positive Bilanz und hohe Krisenfestigkeit
Nach erfolgreicher Bewältigung aller Übungsszenarien wurde die Übung um 18:00 Uhr beendet. Bürgermeister Ger-
hard Koller zeigte sich zufrieden: „Diese Übung war ein wichtiger Schritt, um unsere Gemeinde optimal auf einen 
Blackout vorzubereiten. Dank der hervorragenden Zusammenarbeit aller Beteiligten konnten sämtliche Herausforde-
rungen erfolgreich gemeistert werden.“ Ein besonderer Dank gilt den mitwirkenden Bürgerinnen und Bürgern, welche 
ein sehr realitätsnahe Einsatzübung ermöglicht haben. Die Gemeinde Sittersdorf hat damit eindrucksvoll bewiesen, 
dass ihr Krisenmanagement funktioniert und im Ernstfall eine schnelle und koordinierte Reaktion gewährleistet ist.

Die Gemeinde Sittersdorf startet mit Zuversicht und Gemeinschaftssinn in den Früh-
ling! Möge die neue Jahreszeit Freude, Gesundheit und viele schöne Momente für alle 
Bürgerinnen und Bürger bringen. Genießen wir gemeinsam die ersten warmen Tage 

und die blühende Natur!
Občina Žitara vas z optimizmom in povezanostjo vstopa v pomlad. Naj vam toplejši 

dnevi prinesejo veselje, zdravje in lepe trenutke v krogu družine in prijateljev. Uživaj-
mo v prebujajoči se naravi in sončnih žarkih!

Euer Bürgermeister – Vaš župan
Gerhard Koller

Kraftstoffverbrauch: 0,4 – 9 l/100 km. Stromverbrauch: 17,1 – 23,9 kWh/100 km. CO₂-Emissionen: 9 – 205 g/km. Symbolbild. Stand 02/2025.

         

Der neue Tayron
Mehr Spielraum fürs Leben.

Mettinger Straße 1
9100 Völkermarkt
Telefon +43 4232 2812
http://www.jarnig.at

Besuchen Sie uns im Autohaus Jarnig und erleben Sie das Fahrerlebnis selbst.

Jetzt Probe fahren
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n �Amtliche Mitteilung/uradno sporočilo
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n �Anmeldung Brauchtumsfeuer/Osterfeuer
Im Hinblick auf die nahenden Osterfeuer darf  insbe-
sondere auf § 2 und § 5 der Kärtner Verbrennungsver-
bot-Ausnahmenverordnung hingewiesen werden.

Dies bedeutet, dass Brauchtumsfeuer der zuständigen 
Gemeinden spätestens vier Werktage vor dem Abbren-
nen zu melden sind und gleichzeitig eine verantwortliche 
Person namhaft zu machen ist. Die Beschickung des Feu-
ers darf ausschließlich mit biogenen Materialien, das sind 
unbehandelte Materialien pflanzlicher Herkunft, erfolgen. 
Aus Sicht der Luftreinhaltung sollten Brauchtumsfeuer 
der Brauchtumspflege dienen und nicht der Entsorgung 
biogener Materialien.

Im bebauten Gebiet sind grundsätzlich die Vorgaben 
nach der Kärtner Gefahrenpolizei- und Feuerpolizeiord-
nung -K-GFPO einzuhalten, wonach im bebauten Gebiet 
das Verbrennen nur zulässig ist, wenn eine Bewilligung 
durch den Bürgermeister erteilt wurde. Außerhalb des be-
bauten Gebietes ist ein Verbrennen im Freien dann verbo-
ten, wenn Verhältnisse vorherrschen, die ein Ausbreiten 
des Brandes oder die Entwicklung eines Flugbrandes be-
günstigen. In diesem Zusammenhang darf auch auf die 
Berücksichtigung allenfalls erlassener „Waldbrandver-
ordnung“ nach den Forstgesetz für den Fall der Trocken-
heit hingewiesen werden.

n �Freie Wohnung Sittersdorf 65/6
Größe der Whg:	 78,54 m²
Geschoß:	 1.OG
Bestehend aus	� 1 Zimmer, 2 Kabinett, Küche, 

Vorzimmer, Abstellraum, Bad, 
WC, Loggia und Kellerabteil

Monatliche Miete:	 ca. € 550,00 inkl. BK 
Finanzierungsbeitrag:	 ca. € 2.260,00
HWB Standortklima spezifisch= 74,72 kWh/m²a
Energieeffizienzwert:	 C

n �Sachbeschädigung ist kein Kavaliersdelikt!
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
Wir sehen uns in den letzten Wochen vermehrt mit Vorfäl-
len von Vandalismus und Sachbeschädigung konfrontiert. 
Ob es sich nun um beschädigte Verkehrsspiegel am Geh-/
Radweg in Weinberg und Sittersdorf, die der Sicherheit 
von Verkehrsteilnehmern dienen sollten, die Verschmut-
zung der öffentlichen WC-Anlagen, die Entwendung 
(Diebstahl) von WC-Papier sowie Verunreinigungen und 
Beschädigung von Spielgeräten durch Feuerwerkskörper 
am neuen Platz der Begeg-
nung  - das sind alles keine 
Kavalierdelikte, denn sie 
verursachen Schäden (Ko-
sten) und werden ab sofort 
uneingeschränkt zur Anzeige 
gebracht.
Wir ersuchen um ihre 
Achtsamkeit und Mithilfe 
zur Feststellung der Verur-
sacher und bitten um Ver-
ständnis.

n Impressum
Herausgeber: Gemeinde Sittersdorf, 9133 Sittersdorf 100A,
Tel. 04237/2020-0, Fax: 04237/2020-9, 
E-Mail: sittersdorf@ktn.gde.at, 
Amtsstunden: MO 8.00–18.00 Uhr, DI–FR 8.00–12.00 Uhr.
Redaktion: Birgit Petek, E-Mail: birgit.petek@ktn.gde.at
Verlag, Anzeigen und Druck:
Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach,
Tel. 04242/30795, E-Mail: office@santicum-medien.at
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n �Gesunde Gemeinde Sittersdorf/ 
zdrava občina Žitara vas

Terminübersicht:
02. April 2025	 Informationsabend Lauftreff Sittersdorf
07. April 2025	 Selbstverteidigung für Kinder
07. April 2025	 Selbstverteidigung für Frauen/Mädchen
23. April 2025	� Frauen und Ernährung in  

den Wechseljahren

Lauftreff für ALLE in Sittesdorf
In der „Gesunden Gemeinde Sitt-
ersdorf“ soll ab Frühjahr 2025 ein 
Lauftreff „an den Start“ gehen. 

Lauftreffleiter ist Reiner Hilleb-
rand, der seit 2018 vom Baye-
rischen Leichtathletikverband 
für den Breitensport zertifizierter 
Lauftreff-Leiter und seit Herbst 
2024 in Obernarrach wohnhaft ist.
Laufen erfährt eine große Band-
breite, vom Breiten- bis Hochlei-
stungssport und kann auch als Bestandteil in der Thera-
pie bei psychisch und/oder körperlich kranken Menschen 
eingesetzt werden, Depressionen werden abgebaut, das 
Selbstbewusstsein wird gefördert. Die Übergänge sind 
fließend. Viele lieben es, sich nach einem anstrengenden 
Arbeitstag den Kopf frei zu laufen, sich fit und in Form 
zu halten.

Der „Lauftreff Sittersdorf“ soll ein Ort der Vermittlung 
gesundheitsorientierter Bewegungsformen sein, die je-
der erlernen und beibehalten kann. Lauftreff ist Training 
ohne Wettkampfcharakter. Anfänger sollen sich Fitness 
schaffen und verbessern können, bereits Trainierte diese 
erhalten. 

Da in erster Linie Laufanfänger und -wiedereinsteiger an-
gesprochen sind, gelten folgende einfache Grundsätze:
• �gelaufen wird in der Gruppe
• �das Gruppentempo richtet sich nach dem Langsamsten; 

das Laufkonzept ermöglicht ein Gruppenerlebnis für 
alle!

• �der Lauftreff dauert durchschnittlich 60 – 90 Minuten 
und findet ganzjährig statt.

Teilnehmen kann jeder von 16 - 100, der bereits 2-5 Mi-
nuten im langsamen Tempo am Stück laufen kann bzw. 
sich körperlich dazu in der Lage fühlt.

Weitere Informationen über den Lauftreff 
erhalten Sie bei einem 

Infoabend am 02.04.2025, um 19.00 Uhr
im Gemeindeamt Sittersdorf
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Seniorengymnastik und Meditation 
Mein Name ist Birgit Sträubig und 
ich habe über 30 Jahre als Physio-
therapeutin, Gymnastik- und Me-
ditationslehrerin mit eigener Praxis 
gearbeitet. Nun möchte ich hier in 
der Gemeinde Sittersdorf sehr gerne 
Beiträge zum Thema Gesundheit leisten, da ich seit Herbst 
2024 in Obernarrach wohnhaft bin.

Ziel der Seniorengymnastik ist die Erhaltung/Verbes-
serung der Beweglichkeit, Kraft, Koordination und Aus-
dauer. Sturzprophylaxe durch Balanceübungen und Re-
aktionstraining, Förderung von Rhythmus (auch durch 
Musik), Achtsamkeits- und Gedächtnisübungen (spie-
lerisch in Bewegungsabläufen) werden integriert. Das 
Wichtigste ist die Freude an der Bewegung und ein sozi-
ales Miteinander.

Durch Meditation kommen Sie wieder ein Stück weit 
mehr in Ihre Mitte, können den Verstand und damit die 
Gedanken zur Ruhe kommen lassen. Das vegetative Ner-
vensystem gelangt vom Stress- in einen Entspannungs-
modus, Achtsamkeit und bewusstes Wahrnehmen im Jetzt 
werden geschult. Das erreichen wir gemeinsam mit Atem- 
und Stillemeditation, Körper- und Bilderreisen, An- und 
Entspannungstechniken sowie Achtsamkeitsübungen. Sie 
werden im Alltag resilienter und gelassener, sowie wieder 
mehr bei sich selbst ankommen.
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Fasching 
Nach langer Zeit war es uns heuer endlich wieder möglich, 
mit den Kleinsten einen Umzug durch Sittersdorf zu 
machen. Wir besuchten dabei das Gemeindeamt und den 
ADEG-Markt und sangen unser lustiges Faschingslied!

Sandy Rupitz vom Cafe Jährig lud uns anschließend zu 
Krapfen und Getränken ein - vielen lieben Dank dafür! Es 
war sehr lecker und wir hatten wieder einmal großen Spaß.

n �Kindergarten/otroški vrtec
Kinder-Yoga
Eine besondere Abwechslung erlebten 10 unserer Kinder 
beim Yoga-Unterricht von Melanie Kogler. Die Unter-
richtseinheiten sorgten für viele schöne, entspannte und 
lustige Momente.
Die Kinder hatten sichtlich Spaß dabei.
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n �Volksschule /ljudska šola 
Eislaufen am Eislaufplatz in Gallizien - Drsanje
Ei wie ist das Eis so glatt, lieg bald auf der Nase platt! 
Aber unsere Kinder lagen nicht am Eis platt, außer für ein 
Fotoshooting, sondern genossen das Eislaufen in vollen 
Zügen. „Solche BSP - Stunden könnte es immer geben“, 
kommentierten ein paar Kinder. Ja Schule macht ganz oft 
auch großen Spaß. Ein besonderer Dank allen Eltern, die 
uns tatkräftig beim An - und Ausziehen sowie auch am Eis 
unterstützt haben.
S polno paro in velikim veseljem so otroci uživali drsanje 
na ledu. Tudi tisti, ki so v začetku še bili malo negotovi so 
po 2 urah drsali kot pravi tekmovalci. Bravo vsem otro-
kom, da niste takoj obupali temveč stoprocentno pokazali 
vaš športni duh. Prisrčna hvala vsem staršem za podporo 
in pomoč. Text-Besedilo: Andrea Antolič , Fotos: Andra 
Antolič, Daniela Primosch und Franziska Nečemer

Schitage auf der Petzen
Heuer war es wieder soweit! Die Kinder unserer Volks-
schule erlebten vom 3. bis 5. Februar spannende Tage auf 
der Petzen. Mit dem Reiseunternehmen „Enterprise“ ging 
es morgens mit viel Freude und Begeisterung - begleitet 
von einem Lehrerteam - auf die Pisten unseres Hausberges 
„PETZEN“. Dort wurden unsere Schülerinnen von erfah-
renen SchilehrerInnen der Schischule Petzen betreut und 
angeleitet. Je nach Können wurden die Kinder in Gruppen 
geteilt um einen möglichst hohen Lernzuwachs zu erzie-
len. Auch das Wetter war uns gnädig! Es waren drei tolle 
Vormittage, die allen Teilnehmern viel Spaß gemacht ha-
ben und in guter Erinnerung bleiben werden. 
Text: vL P.R.

Letos je spet prišel ta čas! Otroci naše  šole so od 3. do 
5. februarja preživeli razburljive dni na Peci. S podjet-
jem „Enterprise“ smo se zjutraj z velikim veseljem in 
navdušenjem odpravili na pobočja naše gore Pece. Tam 
so za naše učence skrbeli in jim pomagali izkušeni uči-
telji smučanja iz smučarske šole Peca. Da bi dosegli čim 
večji napredek, so otroke razdelili v skupine glede na nji-
hove sposobnosti in predznanje. Tudi vreme nam je bilo 
naklonjeno! To so bila tri odlična jutra, ki so bila za vse 
udeležence zelo zabavna in bodo ostala v lepem spominu.
besedilo: vL F. H.-U.



10 Sittersdorf
Aktuell

n Hochzeiten/poroka:

25. Jänner 2025
Jacqueline Breschan & Martin Golautschnik

n Geburtstage/rojstni dnevi:
Dezember 2024:
70. Geburtstag:	
Dr. Gertrud Schupanz
Annemarie Žagar
Anton Wakounig

75. Geburtstag:
Josef Kuneth
Stefanie Tamegger
Christine Kues

80. Geburtstag:
Hildegard Keschar

85. Geburtstag:
Anton Mischitz
Josef Starz
Ilse Möller

Jänner 2025:
70. Geburtstag:
Manfred Jammer
Sonja Wakounig

75. Geburtstag:
Anton Luschnig
Barbara Müller
Ilka Sternad

85. Geburtstag:
Gertraud Haberz
Elfriede Krabath

91. Geburtstag:
Pauline Kampusch 

95. Geburtstag:
Anton Pesjak 

Feber 2025:
75. Geburtstag:
Friedrich Toplitsch
Dr. Peter Smolnig  
(Ehrenbürger)

80. Geburtstag:
Josefine Kapus
Gertrud Dlopst

90. Geburtstag:
Hildegard Plautz 

92. Geburtstag:
Maria Stern 

Anton Luschnig

Anton Pesjak

Dr. Gertrud Schupanz

Josef Starz

Josefine Kapus

Maria Stern

Gertrud Dlopst

Hildegard Plautz

n	 Todesfälle/ smrti:
Lintsche Anna 	 21.12.2024
Marketz Viktor	 22.12.2024
Lesnigg Heinz	 11.01.2025
Wodlei Hildegard	 12.02.2025
Stuchetz Ute	 17.02.2025
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n �Die Pflegenahversorung - Ein kostenfreies 
Angebot der Gemeinde Sittersdorf

Ab sofort steht Ihnen in der Gemein-
de Sittersdorf eine Pflegenahversor-
gerin mit Rat und Tat zur Seite! 
Mein Name ist Sabrina Grubelnik 
und ich unterstütze Sie gerne mit 
• �Information und Beratung zu Ange-

boten im Gesundheits-, Pflege- und 
Sozialbereich sowie 

• �Hilfestellung 
	 - �bei Antragsstellungen (Pflegegeld, Pension, Heilbehelfe etc.) 
	 - �bei der Organisation des Betreuungsalltages – insbesondere 

bei der Inanspruchnahme mehrerer Leistungsangebote 
	 - �bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten 

(Kurzzeitpflege, finanzielle Förderung der Ersatzpflege, 
Pflegegeldförderung etc.) 

	 - �bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 

Dieses Serviceangebot wird gemeinsam mit den Gemein-
den, dem Sozialhilfeverband, der Bezirkshauptmann-
schaft sowie der Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege des 
Landes Kärnten umgesetzt.  

Anbei die Termine für meine Sprechstunden jeden letz-
ten Montag im Monat in der Gemeinde Sittersdorf (Büro 
befindet sich im 1. Stock/ kleiner Sitzungssaal):

• 31.03.2025 14- 18 Uhr
• 28.04.2025 14- 18 Uhr

• 26.05.2025 14- 18 Uhr
• 30.06.2025 14- 18 Uhr 

Frau Sabrina Grubelnik, DGKP 
Tel.: 0664 8547 706, E-Mail: sabrina.grubelnik@vk-gv.at 

n �Ehrenamt
Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte unseres 
Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamtlich für unser 
Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag für 
das Miteinander der Menschen und Generationen in der 
Gemeinde! Wenn auch Sie sich ehrenamtlich engagieren 
möchten, nehmen Sie bitte mit Ihrer Pflegenahversorgerin 
- Community Nurse Frau Grubelnik Sabrina Kontakt auf. 

Ihr soziales Engagement wird seitens des Landes Kärnten 
– wie folgt – gefördert:
• �Übernahme der Prämie für Haft- und Unfallversicherung
• �Basisschulung zur Ausübung Ihrer ehrenamtlichen Tä-

tigkeit
• �Refundierung des amtlichen Kilometergeldes für Fahrten 

im Zuge des Ehrenamtes
• Anerkennungskultur 

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen:
Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arztbesuche, Friedhofs- 
und Pflegeheimbesuche, Karten spielen, Sparziergänge etc.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
Ihre Pflegenahversorgerin – Community Nurse 

Im Handumdrehen
wieder gut

Autohaus Pustnik
Völkermarkter Straße 15,  9150 Bleiburg
www.pustnik.at

Kratzer, Delle,
Unfallschaden

Wir kümmern uns um Ihre Mobilität und unterstützen Sie
bei der Schadensabwicklung mit der Versicherung.
Ein Anruf genügt und alles wird wieder gut.

Im Handumdrehen
wieder gut

Kratzer, Delle,
Unfallschaden

Wir kümmern uns um Ihre Mobilität und unterstützen Sie
bei der Schadensabwicklung mit der Versicherung.
Ein Anruf genügt und alles wird wieder gut.
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n �Jahreshauptversammlung  
der FF Miklauzhof 

Das vergangene Jahr war geprägt von Einsätzen, Übun-
gen, Veranstaltungen und zahlreichen Herausforde-
rungen, die wir gemeinsam erfolgreich bewältigt haben. 
Mit großer Dankbarkeit und Stolz blicke wir auf die Leis-
tungen und das Engagement unserer Feuerwehrkamera-
dinnen und Feuerwehrkameraden zurück. 
Einsätze und Einsatzbereitschaft
Insgesamt rückten wir im Jahr 2024 zu 44 Einsätzen aus. 
Darunter befanden sich neun Brandeinsätze sowie mehre-
re technische Hilfeleistungen. Besonders hervorzuheben 
ist das rasche und professionelle Eingreifen unserer Mit-
glieder bei den Brandeinsätzen, wodurch größere Sach-
schäden erfolgreich verhindert werden konnten.
Ausbildung und Übungen
Die Grundlage für unsere Einsatzfähigkeit ist eine konti-
nuierliche und praxisnahe Ausbildung. Im abgelaufenen 
Jahr organisierten unsere Gruppenkommandanten zehn 
interne Übungen, die gezielt auf die Herausforderungen 
im Einsatz vorbereitet haben. Zusätzlich nahmen unsere 
Kameradinnen und Kameraden an zwei Abschnitts-, vier 
Gemeinde- sowie einer Bezirksübung teil. Die enge Zu-
sammenarbeit mit den Feuerwehren der Gemeinde Sitt-
ersdorf im Rahmen der Gemeindeübungen ist besonders 
hervorzuheben. Mit der Anschaffung neuer Notstromagg-
regate haben wir zudem unsere Infrastruktur gestärkt und 
sind für mögliche Blackouts noch besser gerüstet.
Anerkennung und Auszeichnungen
Ein besonderer Moment des Jahres war die Verleihung der 
Kärntner Katastropheneinsatzmedaille an 21 Kameraden 
unserer Feuerwehr. Diese hohe Auszeichnung wurde im 
feierlichen Rahmen im Spiegelsaal der Kärntner Landes-
regierung durch LR Daniel Fellner verliehen und würdigt 
den unermüdlichen Einsatz unserer Feuerwehrmänner.
Veranstaltungen und Unterstützung der Bevölkerung
Die große Spendenbereitschaft im Rahmen der Stefani-
sammlung und die Unterstützung bei unseren Veranstal-
tungen (Frühschoppen, Sommerfest) sind entscheidend 
für die Finanzierung wichtiger Ausrüstungsgegenstände. 

Erfolgreiche Jugendarbeit 
Mit großer Freude blicken wir auf die erfolgreiche Arbeit 
mit unserer Feuerwehrjugend. Unter der Leitung von To-
bias Neuper und seinem engagierten Team wird unserer 
Jugend ein abwechslungsreiches und praxisorientiertes 
Programm geboten. Aktuell zählen wir zehn Mitglieder 
in der Feuerwehrjugend.
Unser besonderer Dank gilt allen Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden für ihre Einsatzbereitschaft, Dis-
ziplin und das Engagement im abgelaufenen Jahr. 
OBI Gerhard Koller, Kommandant
BI Markus Klanschek, Kommandant-Stellvertreter

Beförderung und Auszeichnungen: 
Feuerwehrjugend – 2. Erprobung
Leo Fido, Elena Hobel-Podrečnik, 
Allesandro Kitz, Niklas Oblak
Feuerwehrjugend – 3. Erprobung
Daniel Fürst, Raphael Neuper
Feuerwehrjugend – 4. Erprobung
Mia Neuper
Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann
Adrian Breschan, Lukas Schippel
Ärmelstreifen für 15 Dienstjahre
Alexander Truschner-Herzog
Ärmelstreifen für 20 Dienstjahre
Silvia Jernej
Ärmelstreifen für 30 Dienstjahre
Werner Karnicar
Ärmelstreifen für 35 Dienstjahre
Josef Drobesch
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n �Jahreshauptversammlung  
der FF-Altendorf

Am 26. Jänner 2025 fand im Rüsthaus der Feuerwehr 
Altendorf die Jahreshauptversammlung über das 98. Ge-
schäftsjahr statt. Die Kommandanten OBI Omelko Hu-
bert und sein Stellvertreter BI Messner Jürgen konnten 
wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Im Jahr 2024 
galt es rund 40 Einsätze mit rund 700 Einsatzstunden 
abzuarbeiten. Insgesamt hatte die Feuerwehr 140 Tätig-
keiten mit gesamt 4500 Gesamtstunden zu verzeichnen.
Ebenso wurde uns vom Kameradschaftsführer HV Mess-
ner Josef ein Rückblick auf die kameradschaftlichen Tä-
tigkeiten vorgetragen.

Ehrengäste: BGM Koller Gerhard, BFK OBR Skubel 
Patrick, AFK ABI Malle Helmut, GFK OBI Hrowath 
 Bernhard, 1. Vzbgm. Kraiger Markus, 2. Vzbgm.  
Wutte Willibald, GV Schmacher Walter, Ehren-AFK 
Tschemernjak Siegfried, Presse: Bachhiesl Georg

Ebenso wurden wieder zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden geehrt und befördert!

OBI Omelko Hubert und HFW Wutte Wilfried wurden 
für 25 jährige Tätigkeit ausgezeichnet HLM Ladinig 
Karl wurde für 40 jährige Tätigkeit ausgezeichnet

FM Kuneth Christina wurde als Feuerwehrfrau angelobt.
Neueintritt: Augustin Ronja
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n Jahreshauptversammlung FF Rückersdorf 
Am Sonntag, dem 26.01.2025 fand die Jahreshauptver-
sammlung im Rüsthaus Rückersdorf statt. Nach der Be-
grüßung und dem Bericht des Kommandanten OBI Bern-
hard Hrowath und seinem Stellvertreter BI Harald Rupic 
folgten die ausführlich zusammengestellten Tätigkeitsbe-
richte der einzelnen Beauftragten. Im Jahr 2024 wurde die 
FF Rückersdorf zu 40 Einsätze gerufen. 7 Brandeinsätze 
und 33 Technische Einsätze. Insgesamt stand die Feuer-
wehr Rückersdorf mit 275 Kameraden/Kameradinnen und 
373 Stunden für die Bevölkerung im Einsatz. Insgesamt 
leistete die Feuerwehr Rückersdorf mit 1231 Kameraden/
Kameradinnen 5222 Stunden für die Allgemeinheit.

Mitgliederstand: 
Mitglieder auf Probe: 4 ; Aktive Mitglieder: 42; Gast-
mitglied: 1; Mitglieder der Reserve: 3; Altmitglieder: 11;  
Jugendmitglieder: 15; Gesamtmitgliederstand: 76

Wir konnten zahlreiche Ehrengäste begrüßen: 
Bgm. und Kommandant der FF Miklauzhof OBI Gerhard 
Koller, BFK Stv. BR Werner Opetnik , AFK ABI Helmut 
Malle, 1. Vzbgm. Markus Kraiger, 2. Vzbgm. Willibald 
Wutte und Pressefotograf und Freund der FF Rückersdorf 
Georg Bachhiesl
Neuaufnahmen/Ehrungen und Beförderungen: 
Probefeuerwehrfrau: PFM Grubelnik Melanie 
Angelobung: FM Cidaj Adrian, FM Puschnig Christian  
Ärmelstreifen: 
10 Jahre 2 x Rot Jernej Mario, 15 Jahre 3 x Rot Augustin 
Marcel, 15 Jahre 3 x Rot Jernej Christoph, 30 Jahre 3x 
Silber Hrowath Gerhard , 30 Jahre 3 x Silber Sapetschnig 
Wilfried , 35 Jahre 1 x Gold Rupitz Manfred 
Feuerwehrjugend: 
Erste Erporbung: Grubelnik Elias, Kuzmic Jasmin  
Zweite Erprobung: Lippauer Justin, Brodnig Laura , Gre-
goritsch Elisa, Mischitz Noah
Dritte Erprobung: Rupic Christina
Vierte Erprobung: Schimenz Julian  

Am Samstag, dem 01.03.2025  führte die Jugendfeuer-
wehr Rückersdorf eine Übung zum richtigen Umgang mit 
Feuerlöschern durch. Dabei wurden verschiedene Brand-
arten und die passenden Löschmethoden behandelt.
Besonders eindrucksvoll war die Demons-
tration eines Fettbrandes und die gefährliche 
Reaktion, wenn dieser mit Wasser gelöscht 
wird. Zudem übten die Jugendlichen das Lö-
schen fester Brennstoffe und lernten die rich-
tige Handhabung von Feuerlöschern. 
Nach der Übung wurde die Jugend ins Café 
Jährig nach Sittersdorf eingeladen, wo sie 
von Sandy Jährig mit Krapfen und Kakao 
verwöhnt wurden. Ein großer Dank gilt ihr 
für diese großzügige Geste!*

n �Bericht zur Jugendübung der FF Rückersdorf

Nach dem Schlusswort des Kommandanten ließen wir 
bei einer guten Jause und Getränken den Nachmittag ge-
mütlich ausklingen!
Die Kameradschaft gratuliert allen Ausgezeichneten/Be-
förderten und Geehrten Kameraden*innen.

Die Übung war ein voller Erfolg – die Teilnehmer zeigten 
großes Interesse und konnten wertvolle praktische Erfah-
rungen sammeln. Solche Schulungen sind essenziell für 
die Ausbildung der Feuerwehrjugend.
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n �Ein großes Dankeschön
Die Freiwillige Feuerwehr Rückersdorf und die Sport-
freunde Rückersdorf bedanken sich herzlich bei allen, die 
unsere Benefizveranstaltung am 29.11.2024 zu Ehren des 
verstorbenen Kameraden der Feuerwehr Bad Eisenkap-
pel Christian Osojnik so zahlreich besucht und unterstützt 
haben. Eure Teilnahme, Spenden und euer Engagement 
haben diese Veranstaltung zu einem großen Erfolg ge-
macht. Gemeinsam konnten wir nicht nur Christian eh-
ren, sondern auch einen bedeutenden Beitrag leisten, um 
seine Familie in dieser schweren Zeit zu unterstützen. 
Eure Solidarität und Anteilnahme sind ein bewegendes 
Zeichen dafür, dass wir in schwierigen Zeiten füreinan-
der da sind.
Nochmals ein großes Dankeschön an alle!

FÜR
DAS LEBEN
nach dem Leben

Waldfriedhof Sonnegg
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfriedhöfe bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura Förster:

Samstag, 26.04., 13 Uhr, Freitag, 23.05., 16 Uhr und Samstag, 14.06., 13 Uhr.

Gleich unverbindlich anmelden!

PAXNATURA.AT
Informationen: Tel. +43 4237-22750 oder Mail: sonnegg@paxnatura.at

Ewiger

Ruheplatz

für ihr geliebtes

Haustier in

direkter Nähe

FÜR
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Ewiger

Ruheplatz

für ihr geliebtes

Haustier in

direkter Nähe

Waldfriedhof Sonnegg
iedhöfe bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura Förster:

Samstag, 26.04., 13 Uhr, Freitag, 23.05., 16 Uhr und Samstag, 14.06., 13 Uhr.

Gleich unverbindlich anmelden!

: Tel. +43 4237-22750 oder Mail: sonnegg@paxnatura.at

Waldfriedhof Sonnegg
iedhöfe bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura

Samstag, 26.04., 13 Uhr, Freitag, 23.05., 16 Uhr un
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfr

Gleich unverbindlich anmelden!

PAXNATURA.AT
Informationen: Tel. +43 4237-22750 oder Mail: sonnegg@paxnatura.

Waldfriedhof Sonnegg
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfriedhöfe bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura

Samstag, 26.04., 13 Uhr, Freitag, 23.05., 16 Uhr un

Gleich unverbindlich anmelden!

Informationen: Tel. +43 4237-22750 oder Mail: sonnegg@paxnatura.

Auf dem Waldfriedhof Sonnegg erfüllen wir Ihren letzten 
Wunsch: eine individuelle und würdevolle Beisetzung in 
freier Natur. Bei paxnatura können Sie alles zu Lebzeiten 
regeln und Ihre Hinterbliebenen entlasten. Ihre Familie 
und Freunde können Ihnen in einer idyllischen Umgebung 
gedenken. Ohne Grabfolgekosten und ohne Verpflichtung 
zur Grabpflege. Denn der Friedhof wird liebevoll von der 
besten aller Gärtnerinnen gepflegt – Der Natur selbst.

Waldfriedhof Sonnegg:
Eine würdevolle Beisetzung in freier Natur



16 Sittersdorf
Aktuell

n Sportfreunde Rückersdorf
Die Sportfreunde 
Rückersdorf sind 
ein traditionsreicher 
Amateurfußballver-
ein, welcher im Jahr 
1979 gegründet wur-
de. Im Rahmen der 
Jahreshauptversamm-
lung 2025 wurde Mar-
kus Deutschmann in 
seiner Funktion als 
Obmann bestätigt, 
Erwin Kness und Mi-
chael Streicher zu 
seinen Stellvertretern 
gewählt. Dkfm. Josef 
Habernik wurde für 
seine Verdienste um 
den Verein ausge-
zeichnet und zum Ehren-Präsidenten ernannt. Zu den 
sportlichen Schwerpunkten der Sportfreunde zählt eine 
professionelle Nachwuchsarbeit, die den Kindern nicht 
nur eine Möglichkeit zur Ausübung des Sports geben, 
sondern ihnen auch für das spätere Leben etwas mitge-
ben soll. In Rückersdorf werden aktuell über 70 Kinder 
in den einzelnen Altersgruppen betreut. Man hat schon 
über Jahre ein sehr breites Nachwuchsangebot und kann 
dadurch Kindern jeder Altersklasse die Möglichkeit bie-
ten, sich sportlich aktiv zu betätigen und auch am Mei-
sterschaftsbetrieb teilzunehmen. Zu den größten Erfolgen 
der Vereinsgeschichte zählen die Meistertitel der Kampf-
mannschaft in den Saisonen 1998/99, 2007/08 sowie im 
Vorjahr 2024 in der 1. Klasse D, wo man als Spielge-
meinschaft SG Rückersdorf/Klopeiner See den Meisterti-
tel- und den damit verbundenen Aufstieg in die Unterliga 
Ost schaffte.

Auch im Frauenfußball gibt es heuer wieder eine Mann-
schaft in Rückersdorf, man arbeitet mit dem SV Moos-
burg zusammen, und nimmt sowohl in der Großfeld- als 
auch in der Kleinfeldmeisterschaft teil.

Neben dem sportlichen Engagement ist der Verein auch 
für seine vielfältigen und regelmäßigen Veranstaltungen 
bekannt. Dabei erfreut sich das allseits bekannte Rück-
ersdorfer Pfingstfest immer noch großer Beliebtheit – 
nach vielen Jahren heuer wieder mit der Top-Formation 
„Meilenstein“ am Samstag, 07. Juni im großen Festzelt. 
Erstmalig wird am Pfingstmontag heuer ein Frühschop-
pen, mit der Band 3K-die 3 Kärntner mit Beginn um 11 
Uhr veranstaltet.

Zu einem weiteren Fixpunkt im Sommer zählt in der 
ersten Ferienwoche das Sport- und Erlebniscamp für 
Kinder im Alter von 6-14 Jahren. 
Homepage: https://vereine.oefb.at/SfRueckersdorf/News/
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n 10 Jahre VOCS’it - das Jubiläum
Wie es begann: Am 31.12.2013 trafen sich einige Sän-
gerinnen und Sänger, um eine Kleingruppe zu gründen. 
Der Name war bald gefunden: VOCS‘it - kurz für Vo-
kalensemble Sittersdorf, der Verein wurde Anfang 2014 
angemeldet und am 11.7.2014 das Gründungskonzert in 
der ehemaligen Volksschule in St. Philippen ob Sonnegg 
veranstaltet. Das Programm bildete die Idee von VOCS‘it 
ab: vielstimmiger Gesang, abwechslungsreiche Literatur 
vom Mittelalter bis zum Popsong, geistliches und welt-
liches, traditionelles und neues Kärntnerlied, der Einsatz 
von selbst gespielten Instrumenten, Videos und Humor.

Wie es weiterging: VOCS’it etabliert sich als frische 
Kraft in der Chorregion. Regelmäßig werden Messen, 
Hochzeiten, Taufen, Veranstaltungen der Gemeinde und 
von anderen Chören und Kulturträgern mitgestaltet. Mit 
“Showtime” und “Showtime reloaded” werden 2 weitere 
abendfüllende Programme auf die Bühne gebracht.
Mit dem Benefiz-Adventkonzert wurde eine Tradition 
geschaffen. In bisher 5 Auflagen konnten gemeinsam mit 
den musikalischen Gästen insgesamt 5.600 EUR für kari-
tative Zwecke in der Gemeinde gespendet werden. 
Die Anzahl der VOCS‘it-Mitglieder reduzierte sich auf 
vier. Das Quartett besteht aktuell aus: Anja Marold (So-
pran), Viktoria Tanzer-Marold (Alt, musikalische Lei-
tung), Christoph Tanzer (Tenor) und Martin Bierbaumer 
(Bass, Obmann). Alle sind Gründungsmitglieder und 
noch immer mit großer Freude dabei. Besondere Höhe-
punkte in den letzten Jahren waren die Auftritte bei der 
Langen Nacht der Chöre in Klagenfurt, beim ORF Ra-
dio-Frühschoppen in Gallizien und die Teilnahme am 
ORF-Wettbewerb Kärntner Chor des Jahres 2023.  

Was schenkt man sich zum 10. Geburtstag?
Ein außergewöhnliches, abendfüllendes Konzert sollte 
es werden, für uns und für unser Publikum. Ab Jänner 
wurde das Konzept erarbeitet und intensiv geprobt. Am 
30. August 2024 war es dann so weit. Im vollen K3 in 
St. Kanzian wurde das abwechslungsreiche Jubiläums-
programm präsentiert. Mit unterhaltsamen Videos wurde 
Rückschau gehalten. Die tolle Bühnentechnik von Ale-
xander Lomšek-Marold tauchte alle Akteure und den Saal 
stimmungsvoll ins rechte Licht. 
Ein besonderes Highlight waren die jungen musikalischen 
Gäste JoMiMaMiEl. Josua und Ella Tanzer, Minou, Ma-
xime und Mia Marold sangen, tanzten und spielten, ange-
leitet von Mama und Tante Viktoria.
Sogar das Publikum konnte zu einem Kanon mit Tan-
zeinlage motiviert werden. Für uns ein ganz besonderer 
Abend mit vielen positiven Rückmeldungen.
Unter den vielen Zuhörern aus Sittersdorf waren auch 
BGM Gerhard Koller und Pfarrprovisor Martin Horvat.
Wir freuen uns auf viele weitere musikalische Jahre und 
Begegnungen. Folgen Sie uns auf www.facebook.com/
vocsit und www.instagram.com/vocsit.

Strau 27/2
9162 Ferlach
+43(0)664 109 59 69
kontakt@garten-mareiner.at
www.garten-mareiner.at 

Ihr Profi  für 
-Gartengestaltung
-Baumpfl ege
-Obstbaumschnitt 
-Baumkontrolle auf Sturmsicherheit 

 negnugartbamuaB -

GARTEN MAREINER
Gartengestaltung & Baumarbeiten

-Wurzelstockfräsen  
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n Preisschnapsen des PVÖ OG Sittersdorf
Beim diesjährigen Preisschnapsen der Mitglieder des 
PVÖ OG Sittersdorf konnte Obfrau Karoline Schippel 36 
Teilnehmer und einige „Kiebitze“ begrüßen. Für die Stär-
kung gab es zum Mittagessen eine „Saure Suppe“. Spiel-
leiter Josef Drobesch sorgte für einen geregelten Ablauf 
des Turniers. Am späten Nachmittag stand der Sieger fest. 
Lado Blazej gewann den wunderschönen Geschenkkorb 
von Bürgermeister Gerhard Koller.
Die Mitglieder des PVÖ OG Sittersdorf bedanken sich 
bei allen Sponsoren, die zum Gelingen dieses Turnieres 
beigetragen haben, recht herzlich!

n SV ASKÖ Sittersdorf  -  Preisschnapsen 
Das traditionelle Preis-
schnapsen des SV ASKÖ 
Sittersdorf fand heuer in 
einer neuen Location, der 
Geopark-Schule in Ticho-
ja statt und fand großen 
Anklang. Die Organisa-
toren hatten durch die vor-
handenen Räumlichkeiten 
ausreichend Platz für die Abwicklung des Turniers, den 
Glückshafen, die Verpflegung der Gäste und konnten ihr 
Turnier erfolgreich abwickeln. Es waren insgesamt 85 
Teilnehmer aus Kärnten, der Steiermark und Slowenien 
am Start. Zum „Schnapserkönig“ kürte sich Herr Franz 
Bauer. Bei der anschließenden Tombola, bei der es über 
750 Preise zu gewinnen gab, gewann Herr Christian Neu-
maier den Hauptpreis: eine Photovoltaikanlage – gespon-
sert von Patrick Math/PKE. Herzlichen Glückwunsch!

Wir freuen uns bereits aufs nächste Jahr, Faschings-
samstag 14.02.2026 – Termin vormerken!

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088



		  19Sittersdorf
Aktuell

n �Naturprojekt in der Gemeinde Sittersdorf -  
Sonnegger Moor erstrahlt in neuem Glanz

Das Sonnegger Moor in der Gemeinde Sittersdorf ist ein 
einzigartiger Fleck Natur, dessen Artenvielfalt in den 
letzten Jahren durch Verbuschung zunehmend bedroht 
wurde. Doch dank eines engagierten Projekts wurde die-
se wertvolle Fläche im vergangenen Jahr revitalisiert, 
wodurch wieder neuer Lebensraum für seltene Pflanzen 
und Tiere entstanden ist.
Vor der Sanierung war das Moor bis auf kleine Teilflä-
chen durch dichte Vegetation geprägt – Föhren, Weiden 
und andere Gehölze hatten sich in den artenreichen ehe-
maligen Streuwiesen ausgebreitet. Die Moorfläche wurde 
seit über einem Jahrzehnt nicht mehr gemäht, weil die 
Bewirtschaftung in der heutigen Zeit keinen betrieblichen 
Nutzen mehr erbringt. Die Gehölze verdrängten dann 
lichtliebende seltene Pflanzen wie den Teufelsabbiss oder 
das Knabenkraut. Im Rahmen des Projekts wurden Ge-
hölze aus den offeneren Bereichen entfernt und die Flä-
che mit speziellen Maschinen bearbeitet. Ziel war es, den 
ursprünglichen Charakter des Moors wiederherzustellen 
und damit die Artenvielfalt zu fördern. 
Ein besonderer Höhepunkt des Projekts war die Anlage 
von fünf neuen Tümpeln für den seltenen Balkan-Moor-
frosch und für Libellen. Diese kleinen Gewässer bieten 
ideale Lebensbedingungen für seltene Arten und wurden 
bewusst in sonnigen und fischfreien Bereichen angelegt.
Durch die Maßnahmen konnten nicht nur bestehende Le-
bensräume aufgewertet, sondern auch neue geschaffen 

Neu angelegter Tümpel für Amphibien im Nahebereich 
des Sonnegger Sees

Die Feuchtfläche wurde von Mitarbeitern der Gemeinde  
von Bäumen und Büschen entfernt.

Sie möchten eine Immobilie verkaufen - oder einfach nur wissen, was Ihre Immobilie wert ist?
DIE PROFIS MIT GESPÜR UND WISSEN FÜR MENSCH UND IMMOBILIE

IHRE VORTEILE FÜR SIE IM ÜBERBLICK:
⮑ Wir unterstützen Sie seriös und kompetent in allen Immobilienfragen.
⮑   Über 30 Jahre Markterfahrung – über 90 Standorte österreichweit.

⮑  Exklusiver Service – Top-Beratung und rascher Vermittlungserfolg.
⮑   Unser Honorar bezahlen Sie nur im Erfolgsfall.

MARTIN RÖSSLER, Tel.: 0664/450 68 40
mar tin.roessler@rai . immo

ALFRED RÖSSLER, Tel.: 0664/282 42 86
alfred.roessler@rai . immo

Raiffeisen Immobilien Kärnten GmbH 
Hauptplatz  12,  9100 Völkermarkt  |  w w w.raiffeisen-immobil ien.at

ÖFFENTLICHER NOTAR

Dr. � omas Friedrich Užnik

Kirchplatz 1
A-9141 Eberndorf
Tel.: 04236/51 51
Fax: 04236/51 51 51
E-Mail: o�  ce@notar-uznik.at

werden. Das Projekt ist ein gelungenes Beispiel dafür, wie 
durch gezielte Eingriffe Natur in der Gemeinde bewahrt 
und gefördert werden kann. Das Sonnegger Moor lädt 
nun zu einem Besuch ein. Dank der Unterstützung von 
Gemeinde, Geopark KARAWANKEN/KARAVANKE, 
Land Kärnten und engagierten Fachleuten von E.C.O. - 
Institut für Ökologie und den Grundbesitzern bleibt die-
ses Naturjuwel in seiner gesamten Vielfalt für zukünftige 
Generationen erhalten. Teilbereiche können nun wieder 
mit leichtem Gerät gemäht werden.
Im Mai 2025 lädt die Gemeinde zu einer gemeinsamen 
Exkursion ins Moor ein. Bürgermeister Koller ist mit dem 
Ergebnis zufrieden: „Es freut mich, dass wir gemeinsam 
etwas Gutes für unsere reichhaltige Natur in Sittersdorf 
geschaffen haben“. 
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n �Grundstücksankäufe an der Vellach  
Die Hochwässer der letzten Jahre an der Vellach haben 
die zerstörerische Kraft des Wassers anschaulich gezeigt. 
Neben der Zerstörung der Müllnerner Brücke hat sich die 
Vellach im Bereich des Auwalds meterhoch aufgeschot-
tert, Wildholz mitgeführt und sich immer wieder einen 
neuen Lauf gesucht. 

Der Holzteppich in der Vellach beim Hochwasser im 
August 2023

Im Rahmen eines Projekts des Bundesministeriums für 
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirt-
schaft und des Landes Kärnten wird derzeit den betrof-
fenen Grundstücksbesitzern im Hochwasserabflussbe-
reich der Vellach von der Draumündung bis zur Brücke 
Miklauzhof die Möglichkeit gegeben, ihre Grundstücke 
vollständig oder teilweise ablösen zu lassen und damit 
die erschwerte Bewirtschaftung der Auwälder aufgeben 
zu können. Dadurch kann der Fluss seine natürliche Dy-
namik schadlos entfalten und wieder eine ursprüngliche 
Flusslandschaft entstehen, die der Allgemeinheit zur Ver-
fügung steht. Dafür wurden bereits erste Entschädigungs-
gutachten eines gerichtlich beeideten Sachverständigen 
erstellt, um den Verkehrswert festzustellen. 
Am Verkauf interessierte Grundstückseigentümer an der 
Vellach können sich beim Land Kärnten, Abteilung 12 – 
Wasserwirtschaft / Unterabteilung Klagenfurt per Email 
(abt12.post@ktn.gv.at ) oder telefonisch (050536 32116) 
informieren.
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n �Alexander Maier feiert ein Jahr  
ADEG in Sittersdorf

Bereits 2021 wagte Alexander Maier den Schritt in die 
Selbstständigkeit und eröffnete seinen ersten ADEG 
Markt in Niederdorf. Nun feiert er bereits das einjährige 
Jubiläum seines zweiten Marktes in Sittersdorf. Er sagt: 
„Das Jahr ist so schnell vergangen, es kommt mir gar 
nicht vor, als wäre es schon so lange her, seit ich mei-
nen zweiten ADEG Markt eröffnet habe. Aber wenn man 
Spaß an seiner Arbeit hat, vergeht die Zeit eben schnell.“

Regionale Vielfalt trifft auf gelebte Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit ist dem engagierten Kaufmann ein wich-
tiges Anliegen. Momentan wird das Dach saniert, um bald 
eine Photovoltaikanlage in Betrieb zu nehmen. Doch schon 
jetzt setzt er nachhaltige Initiativen um: In seinem Markt 
gibt es täglich Retterboxen mit Obst und Gemüse, das 
noch genießbar, aber bald zu verbrauchen ist. Diese Boxen 
bietet er für nur 4 Euro an, um so aktiv gegen Lebensmit-
telverschwendung vorzugehen. In seinem Sortiment setzt 
er verstärkt auf regionale Lieferant:innen, unter anderem 
Kärntner „Käsnudeln“ und Spinatnudeln vom Arlitscher 
Hof sowie handgemachte Pizzen vom Teigkeller. 

Ein Kaufmann mit Herz und Vision
Alexander Maier ist Kaufmann mit Leib und Seele. Be-
sonders stolz ist er darauf die Nahversorgung in den 
Gemeinden zu sichern und eine persönliche Einkaufs-
atmosphäre zu schaffen. Neben seinem Engagement als 
Kaufmann unterstützt er auch aktiv die Vereine in der Re-
gion. So arbeitet er zum Beispiel eng mit der Freiwilligen 
Feuerwehr zusammen und bietet beim jährlichen Feuer-
wehrfest besondere Rabatte. Eine weitere Aktion, die ihm 
am Herzen liegt, ist der ADEG Kalender, dessen Erlös 
der Freiwilligen Feuerwehr zugutekommt.

Auf sein engagiertes Team kann sich der ADEG 
Kaufmann immer verlassen

©
R

EW
E 

G
ro

ßh
an

de
l G

m
bH

_K
hF

es
sl

 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



22 Sittersdorf
Aktuell

n �Gelungener Sommerhort –  
Dank toller Unterstützung

„Im vergangenen Sommer konnten 
wir ein umfassendes Betreuungs-
programm für Volksschulkinder 
aus der Region schaffen,“ berichtet 
Kerstin Posteiner, Leiterin des Horts 
Creativ & Wiff in Eberndorf. Tier-
park Rosegg, Heidialm und Märchenwald sind nur einige 
der Programmpunkte, mit denen die Kinder ihre Ferien 
verbrachten. „Der Sommer mag nun schon eine Weile 
zurückliegen, aber die Erinnerungen an die aufregenden 
Ausflüge sind unseren Kindern noch gut erhalten,“ 
so Posteiner. Bedanken möchte sie sich vor allem bei 
ADEG-Kaufmann Alexander Maier, der dieses Jahr den 
Adeg in Sittersdorf übernommen hat. „Wir wurden von 
einigen regionalen Firmen unterstützt, so auch von ADEG 
Maier, durch dessen großzügige Spende wir die Preise für 
die Buskosten in einem leistbaren Rahmen halten konn-
ten,“ erklärt die Hortleitung. So konnten die Kinder des 
Sommerhorts auch kürzere Strecken gemütlich mit dem 
Bus zurücklegen, wie beispielsweise zum Wildensteiner 
Wasserfall und zu einem 
Besuch der Family-Alpa-
kas in Pogerschitzen, wo 
mit Alpakas an der Leine 
gewandert wurde.
Weiteres Engagement für 
die Kinder des Sommer-
horts kam von Seiten des 
Modellsportvereins RCC 
Sittersdorf, der die Kinder 
mit sehr viel Herzlichkeit 
und Enthusiasmus zu einem 
aufregenden Tag auf der 
neuen Rennstrecke in Sitt-
ersdorf einlud. 

Text+Fotos: K. Posteiner

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2024
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2024  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at

n �e5-News – Wohnbauförderung 2025
Seit 01. Jänner 2025 sind die neuen Richtlinien zur Kärnt-
ner Wohnbauförderung online (www.wohnbau.ktn.gv.at). 
Sowohl die Förderkredite für Häuslbauer und Wohnungs-
käufer als auch die Zuschüsse für barrierefreie Umbauten 
wurden erhöht. 

Neu ist unter anderem:
• �900 Euro pro Quadratmeter bei Bau oder Ersterwerb 

eines Eigenheims
• �950 Euro pro Quadratmeter bei Bau auf einem Grund-

stück, welches kleiner als 750 Quadratmeter ist sowie
• �1.000 Euro pro Quadratmeter bei Bau auf einem Grund-

stück, welches kleiner als 500 Quadratmeter ist
• �Bonusbeträge für umweltfreundliche, barrierefreie oder 

behindertengerechte Bauweisen sowie für eine thermi-
sche Solaranlage

• �Bis zu 20.000 Euro Förderung bei notwendigen barrie-
refreien und behindertengerechten Umbauten beim Zu-
gang zur Wohnung, in den Sanitärräumen oder in den 
Wohn- und Schlafbereichen

Bei einer Haushaltsgröße von einer Person liegt die Ein-
kommensgrenze für den Förderkredit für den Bau oder 
den Ersterwerb eines Eigenheims bei 48.000 Euro und 
bei zwei Personen 74.000 Euro netto und steigt für jede 
weitere Person um jeweils 7.000 Euro.
Infos finden Sie auf der Homepage des Landes Kärnten 
unter https://www.ktn.gv.at/Service/News?nid=37920. 
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n �Österreichisches Rotes Kreuz –  
Betreutes Reisen 2025  

Urlaub mit dem Roten Kreuz bieten wir seit 2009 in 
Kooperation mit Ruefa, mit professioneller Betreuung 
durch Mitarbeiter:innen des Roten Kreuzes, an.

Das Leben genießen, in fremde Länder reisen, Tagesaus-
flüge in Österreich - das wünschen sich auch ältere oder 
gebrechliche Menschen. Aber manches wird im Alter 
schwieriger. Das Sicher-heits- und Komfortbedürfnis 
steigt. Eine Kombination aus attraktiven Urlaubszielen 
und unkom-plizierter, kompetenter Betreuung im Hinter-
grund zu finden, war lange nahezu unmöglich. Das Rote 
Kreuz Kärnten schließt diese Lücke mit dem Angebot des 
Betreuten Reisens.

Betreutes Reisen ist Reisen mit Sicherheit Die Reise-
ziele befinden sich in den schönsten Ge-genden Europas. 
Dank der Rotkreuzbetreuer ist es ganz leicht, sicher und 
komfortabel dorthin zu kommen.

Rollstuhlfahrer können mit einer privaten Begleitperson 
an den Reisen teilnehmen. Die Anzahl der Rollstuhlplät-
ze pro Reise ist allerdings limitiert. Sollte keine Begleit-
person aus der Familie verfügbar sein, können wir Rot-
kreuz-Mitarbeiter mit entsprechender Qualifizierung zur 
Einzelbetreuung vermitteln.

Wenn Sie mit uns auf Reisen gehen, haben Sie ein Netz der 
Hilfe im Hintergrund, das Sie nut-zen, wenn Sie es benö-
tigen. Auch wenn Sie nicht mehr ganz so rüstig sind und die 
eine oder andere Hilfestellung z.B. beim Ankleiden, beim 
Waschen, oder beim Essen brauchen - wie sind da!

Grundvoraussetzung für die Teilnahme Die Reiseteil-
nehmer sollten ohne Hilfe kurze Strecken gehen können. 
Die Größe der Reisegruppe wird mindestens 14 Personen 
umfassen, sowie je nach Bedarf drei Betreuer des Roten 
Kreuzes. Die Betreuer sind geschulte Rot Kreuz Mitar-
bei-ter, wie Sanitäter oder diplomiertes Pflegepersonal. 
Bei Auslandsreisen wird ein Arzt die Reise begleiten,  
im Inland wird mit ortsansässigen Ärzten zusammenge-
arbeitet.
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